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Löcherwelt
Gamsfeldspitze

8- (7 obl.)
45 Min. 
ab Parkpl.
1 Std. 
zum Parkpl.

200m 
3 Std.

Topo: Peter Manhartsberger

Expos.
West
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Zustieg: 100m rechts neben der Talstation der 
Dachsteinsüdwandbahn steht das Hotel 
"Türlwandhütte".  Bei diesem vorbei über 
Wanderweg relativ eben Richtung Osten / rechts 
(immer etwas auf und ab) – Richtung Edelgrießkar. 
Hier ist die Westwand der Gamsfeldspitze schon 
gut sichtbar. Unter dem Edelgrießkar dem Weg 
unter den Wänden rechts rauf zum Einstieg 
folgend. Der Einstieg ist links neben dem großen 
Dach, wo zwei Bohrhakenlinien raufziehen. Die 
linke ist die der Löcherwelt. Der markanter große, 
nach links ziehender Riss ist in ca. 10m Höhe gut 
sichtbar. Hier verläuft die erste Seillänge. Die 
rechte Bohrhakenreihe ist die "Altweibersommer". 
Abstieg: abseilen über die Tour (siehe Topo) - 
60m Halbseile von Vorteil! 
Anreise: Über Radstadt (Tauernautobahn) oder über das Ennstal 
bis nach Schladming und hier in die Ramsau hinauffahren. Über 
die Mautstrasse  zur "Türlwandhütte" bzw. zur Talstation der 
Dachsteinseilbahn. 
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